
Arthur Schnitzler an Lou Andreas-Salomé, 11. 8. 1895

|Verehrte Frau Lou,
es trifft ſich alles aufs beſte. Heute früh kom’ ich in Wien an, und treffe finde Ihre
lieben Zeilen, für die ich herzlich danke.
Ich fahre in 2 oder 3 Tagen nach Iſchl und kome etwa 20. oder 21. nach Salzburg.

5 Dort einige Tage zugleich mit Ihnen und in Ihrer Geſellſchaft zu verbringen, freut
|mich ganz beſonders. Von S. aus fahre ich, wahrſcheinlich per Rad u auf einem
Umweg nach München. Es geht aus Ihrer Karte nicht deutlich hervor, ob Sie Mün-
chen vor oder nach Salzburg zu beſuchen denken. Sollte das letztere der Fall ſein,
ſo wärs aber ganz beſonders ſchön.

10 In Iſchl wohne ich RUDOLFSHÖHE, |wo ich Nachricht von Ihnen vorzufinden hoffe.
In Salzb. werde ich wahrſcheinlich im oesterr. Hof abſteigen. Richard iſt wohl von
den genauen Salzb. Daten gleichfalls in Kentnis geſetzt? –
Viele Grüße und auf angenehmes Wiederſehen!
Ihr Sie hochſchätzender

15 ArthSch
11. 8. 95.
Wien
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